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Steigende Spritpreise an den Tankstellen 

 

Wer ist die RAISA eG? 

Im Rahmen ihres Nahversorgungsauftrages für die Menschen im ländlichen Raum ist der 

Betrieb der vorwiegend im Elbe-Weser-Raum gelegenen 39 Tankstellen, davon 34 eigene 

„grüne“ Raiffeisen-Tankstellen und fünf ESSO-Stationen, eines der wichtigen Geschäftsfelder 

der norddeutschen Genossenschaft RAISA eG mit Firmensitz in Stade. Mit der Tankkarte der 

RAISA eG kann man an den eigenen Tankstellen sowie auch an ca. 1.200 weiteren Stationen 

des Tankstellen-Netz-Deutschland (TND) tanken. Im TND haben sich genossenschaftliche 

und mittelständische Tankstellenbetreiber zusammengeschlossen, um Wettbewerbsfähigkeit 

zu den größeren Mineralölkonzernen herzustellen. Im Landkreis betreibt die RAISA eG elf 

Stationen, und zwar in Stade (2x), Bützfleth, Fredenbeck, Oldendorf, Himmelpforten, 

Apensen, Wangersen, Bargstedt, Wischhafen und Hamelwördenermoor. 

Wie viele Tankstellen gibt es in Deutschland? 

Es gibt ca. 14.000 Tankstellen in Deutschland, davon 2.250 Aral-, 1.950 Shell-, 1.100 Total-, 

950 ESSO-, 900 Jet- und eben 1.200 TND-Stationen.  

Wie setzt sich der Benzinpreis aktuell zusammen? 

Bei einem Benzinpreis von 1,96 € ergibt sich folgende Aufteilung: 

0,78 € Warenwert für Rohöl, Förderung, Schiffs-Transport (zum Beispiel durch den 

Persischen Golf), Raffinierung (zum Beispiel bei der Firma Holborn in Hamburg) und LKW-

Transport (belastet wiederum mit allen u.a. Steuern und zusätzlich LKW-Maut und Kfz-

Steuern) 

0,06 € RAISA eG, für den Betrieb der Tankstelle 

0,65 € Mineralölsteuer 

0,16 € CO2 -Steuer  

0,31 € Mehrwertsteuer auf die Ware und die o.a. Steuern, also als Steuer auf die Steuer 

1,96 € 
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Wie beurteilen Sie die Diskussion um Abzocke bei den Benzinpreisen? 

Im Ergebnis beträgt für den Kunden der Preis für die Leistungen vieler Unternehmen in der 

Rohstofflieferkette einschließlich des Rohstoffpreises insgesamt 0,84 ct/Liter. Der Staat erhält 

durch Steuern ohne jede eigene Leistung 1,12 €/Liter. Allen Unternehmen in der Lieferkette 

gebührt Dank für die großartige Leistung, dass überall und jederzeit ausreichend Kraftstoff 

zur Verfügung steht.  

Aus unserer Sicht verdient der Staat unangemessen an den Verbraucherinnen und 

Verbrauchern und gefährdet durch diese Energiebesteuerung den Wirtschaftsstandort 

Deutschland und viele Arbeitsplätze. Insoweit empfinden wir die Kritik einzelner Politiker an 

Energieunternehmen als nicht sachgerecht und populistisch.  

Die RAISA-Gruppe ist selbst mit insgesamt 200 LKW auf den Straßen in Norddeutschland 

unterwegs und kämpft ebenso wie alle Verbraucherinnen und Verbraucher mit den hohen 

Steuerlasten. Insgesamt fallen für die Unternehmensgruppe zudem jährlich über 3 Mio. € 

Mautgebühren an, die zur Sanierung des Straßennetzes dienen sollten.  

Ist das Einschreiten des Kartellamts erforderlich? 

Die Politik hat vor einigen Jahren die Markttransparenzstelle gefordert und durchgesetzt. Das 

Ergebnis sind täglich 15 bis 18 Preisänderungen je Tankstelle. Die Transparenzstelle wird mit 

viel Aufwand in den Unternehmen unterstützt. Wenn dieses Instrument sinnvoll ist, bedarf es 

natürlich keiner weiteren Regulierung.  

 

Für die Richtigkeit und Auskünfte  

Axel Lohse, Vorstand RAISA eG 

Heiko Steffens, Abteilungsleiter Energie RAISA eG  

(Tel. 04141 4006-710) 
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